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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Wiesloch-Baiertal : TTG 1947 Walldorf II 
Freitag, 12.04.2024, 20:30 Uhr

Treusch beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal in der Herren Bezirksklasse
Heidelberg gegen die TTG 1947 Walldorf II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Wieland und Tanriver
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Wieland / Schmidt gegen Stanojevic / Thome, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Wieland / Schmidt jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten in fünf Sätzen. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Tanriver /
Treusch gegen Domdey / Czekalla. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hofmann / Koch im Anschluss
bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Schöppe / Jünger. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte
Christoph Wieland beim 11:3, 11:6, 6:11, 11:9 gegen Valentin Czekalla. Es dauerte eine Weile, bis
Noah Tanriver sein 3:2 gegen Svend Domdey feiern konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Dirk Schmidt
überzeugte im Einzel gegen Leon Schöppe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Jens Hofmann beim 11:7, 11:5, 8:11, 11:7 gegen Boris Stanojevic
doch überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Arno Jünger fand indessen Axel
Treusch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 9:11, 10:12, 12:14
gegen Markus Thome fand Timo Koch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal und der TTG 1947 Walldorf II. Auf dem falschen Fuß erwischte
Christoph Wieland seinen Gegner Svend Domdey beim überzeugenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts
zu rütteln. Völlig überlegen agierte Wieland hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Mit
nur einem Satzverlust ging Noah Tanriver gegen Valentin Czekalla durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 21:3 (Tanriver) und 10:16 (Czekalla). Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Dirk
Schmidt das Spiel gegen Boris Stanojevic noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 8:11, 9:11.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Leon
Schöppe musste Jens Hofmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Was war das für eine Wendung des Spiels! Mit diesem Sieg hat Schöppe nun 16 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9 Einzel verlor. Axel Treusch gelang es,
Markus Thome im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wiesloch-Baiertal in der Saison nun 12 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.04.2024
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gegen die TTF 68 Wiesloch bevor. Für die TTG 1947 Walldorf II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen SG-Hockenheim/Reilingen II am 21.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
13:19 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal

Doppel: Wieland / Schmidt 1:0, Tanriver / Treusch 0:1, Hofmann / Koch 1:0 
Einzel: C. Wieland 2:0, N. Tanriver 2:0, D. Schmidt 1:1, J. Hofmann 1:1, A. Treusch 1:1, T. Koch 0:1 

 TTG 1947 Walldorf II
Doppel: Domdey / Czekalla 1:0, Stanojevic / Thome 0:1, Schöppe / Jünger 0:1 
Einzel: S. Domdey 0:2, V. Czekalla 0:2, B. Stanojevic 1:1, L. Schöppe 1:1, M. Thome 1:1, A. Jünger
1:0


